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Herren Kreisklasse B Staffel 1

SG-Wilferdingen/Nöttingen III : TTC Tiefenbronn IV 
Samstag, 22.10.2022, 18:15 Uhr

Jost beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Jost und Enghofer konnte der TTC Tiefenbronn IV das
Auswärtsspiel bei SG-Wilferdingen/Nöttingen III in der Herren Kreisklasse B Staffel 1 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Stefan Jost in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 1:3 verloren Müller / Seemann ihre Partie gegen Jost / Dostal. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Enghofer / Micke war für Herrmann / Mischon letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht so gut lief es für Wenz / Krauß beim 9:11, 9:11, 8:11
gegen Weinert / Le. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr nachfolgend
hingegen Martin Herrmann bei seinem 3:1 gegen Michael Micke ein. Den Sieg von Oliver Enghofer
konnte Christian Müller im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Willi Seemann die Partie gegen Wolfgang Dostal
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach
Rüdiger Wenz das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Stefan
Jost noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim folgenden 11:13, 4:11, 6:11 gegen
Minh Le fand Dieter Krauß von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rudolf Mischon gegen Maximilian Weinert,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin Herrmann
gegen Oliver Enghofer. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Christian Müller
und Michael Micke, ehe sich der Spieler SG-Wilferdingen/Nöttingen III in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Jost hatte Willi Seemann
nur im ersten Satz eine Chance. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für SG-Wilferdingen/Nöttingen III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TTF Ispringen IV am 24.10.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TTC Tiefenbronn IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Öschelbronn IV am 24.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen III

Doppel: Müller / Seemann 0:1, Herrmann / Mischon 0:1, Wenz / Krauß 0:1 
Einzel: M. Herrmann 1:1, C. Müller 1:1, W. Seemann 1:1, R. Wenz 0:1, D. Krauß 0:1, R. Mischon 0:1 

 TTC Tiefenbronn IV
Doppel: Enghofer / Micke 1:0, Jost / Dostal 1:0, Weinert / Le 1:0 
Einzel: O. Enghofer 2:0, M. Micke 0:2, S. Jost 2:0, W. Dostal 0:1, M. Weinert 1:0, M. Le 1:0


